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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 11 r/u farbfr. und dreiseitig voll bis breit gerandet (oben knapp), leicht und sauber 
entw. mit seltener eidg. Raute in grün, Attest Rellstab (1982). 		      16/II 150 (€ 140)
Type 9 r/o, farbfr. und voll- bis überrandig vom linken  Gruppenabstand, klar und übergehend 
entw.  mit Zierkreisstp. von Rheineck. Attest Eichele (2000). 		      16/II 100 (€ 90)
Type 40 r/u, farbintensiv und voll- bis breitrandig von der rechten unteren Bogenecke, 
handschr. mit Federstrichen entwertet. Befund Eichele (2000). 		      16/II 100 (€ 90)

Typen 3+4+11+12 r/u im Viererblock, farbfr. und meist gutrandige Einheit (rechts unten 
Randlinie touchiert und etwas angeschnitten, Type 4 mit kl. TintenÀecken), sauber entw. mit 
schwarzen Rauten. Attest Rellstab (1983) SBK = CHF 6'000.
Provenienz: 71. Corinphila Auktion (1984). 		      16/II 4 1'000 (€ 920)

Type 35 l/o, farbfr. und voll- bis breitrandig vom unteren Gruppenabstand, ideal und 
übergehend entw.  mit blauer Luzerner Raute (AW 46) mit nebenges. blauem Zweikreisstp. 
"LUZERN 26 MAI 1853" auf attraktivem Faltbrief nach Menziken mit rücks. blauem 
Ankunftsstp. (28 MAI). Attest Berra-Gautschy (1999). 		      16/II 6 100 (€ 90)
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Rayon II gelb ohne Einfassung (1850): Stein E
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 4 l/o mit Abart: rote Anlagelinie, farbfr. und gut- bis überrandig vom oberen Bogenrand, 
zart und übergehend entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. "KREUZLINGEN 26/3" auf 
Faltbrief nach Amriswil, inwendig datiert "26. März 1854" mit rücks. blauem Transitstp. 
Romanshorn. Attest Berra-Gautschy (2005). 		      16/II.2.32 6 150 (€ 140)

Typen 37+38 r/o im waagr. Paar, farbfr. und voll- bis breitrandige Einheit vom unteren 
Gruppenabstand, ideal, zentr. und voll aufges. entw.   mit blauer Raute mit nebenges. 
blauem Zweikreiszierstp. "ENTLEBUCH 22 OCT. 1852" auf sauberem und attraktivem 
Nachnahme-Faltbrief der Gerichts-Kanzlei nach Schüpfheim mit rücks. rotem Ankunftsstp. 
vom gleichen Tag. Attest Renggli (1996) SBK = CHF 400. 		      16/II 6 250 (€ 230)

Typen 7+8 r/o im waagr. Paar vom oberen Bogenrand + 16 r/o vom rechten Bogenrand, 
farbintensiv und gut- bis überrandig, klar und übergehend entw. mit blauer Raute mit 
nebenges. blauem Elzevir-Stabstp. ENTLEBUCH auf eingeschr. Nachnahme-Faltbrief 
(gestützte Faltungen, Registraturbüge, einmal die Marken leicht treffend), inwendig datiert 
"10 Sept. 1852", versandt nach Menznau. Attest Hermann (2006) SBK = CHF 1'000. 		      16/II 6 200 (€ 185)
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Im Mittelalter und der frühen Neuzeit gab es keine 
Versicherungen. In Not geratene Bürger wurden, wenn 
überhaupt, über nachbarliche oder berufsständische 
Solidarität, Klöster, Stifte und Spendhäuser unter-
stützt. Nach Brandkatastrophen konnten Geschädigte 
bei den lokalen Behörden eine ‚Bettelerlaubnis‘ bean-
tragen. Die Zersplitterung der Schweiz in unabhän-
gige, kleine Kantone mit unterschiedlichen Gesetz-
gebungen verhinderte die Entwicklung einer eigenen 
Schweizer Versicherungswirtschaft. Deshalb konnten 
ausländische Versicherungen seit den 1830er Jahren 
in Schweizer Kantonen Fuss fassen. Zunächst waren 
es Französische Lebens- und Feuerversicherungen 
wie z.B. L’Union oder La Nationale, später kamen 
britische und deutsche Versicherungen hinzu.

In den 1840er Jahren kamen erstmals auch Schweizer 
Versicherungen hinzu, die auch andere Risiken als 
‚Brand‘ versicherten. Die ‚Allgemeine Schweizeri-
sche Erb-,Witwen- und Alterskasse des Kaufmänni-
schen Directoriums St. Gallen‘ wurde 1840 gegründet, 
musste aber 1862 wieder liquidiert werden.

1841 folgte die Gründung der ‚Schweizerischen National-Vorsichts-Kassa‘ als erste Versicherung in der 
Rechtsform einer Aktiengesellschaft. Doch auch ihr war kein langes Leben gegönnt, sie wurde bereits 1855 
wieder liquidiert.   

Die Anfänge der Versicherungswirtschaft in der Schweiz
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 39 r/o (oben von leichter Brieffalte getroffen) zus. mit Rayon III Type 1, beide farbfr. 
und gut- bis breitrandig , klar und übergehend entw. mit schwarzen Rauten mit nebenges. 
rotem "N: Abg." und "ZÜRICH 16 DEC. 52 NACHMIT:" auf dekorativem Nachnahme-
Zierbrief der SCHWEIZERISCHEN  NATIONAL-VORSICHTS-KASSA (senkr. Falte, 
rücks. untere Klappe nicht vollständig) nach Männedorf mit rücks. Ankunftsstempel. �
Ein ausserordentlicher dekorativer Umschlag. Attest Hunziker (1965) und Eichele (2015).

Die Corinphila Kartei-Registratur kennt nur zwei weitere Zierbriefe der NATIONAL-
VORSICHTS-KASSA: einen mit Marken frankierten Zierbrief   (154. Corinphila Auktion, 
Oktober 2008, Los 320, Zuschlag CHF 14'000) sowie einen markenlosen Zierumschlag.  
Vielleicht der dekorativste Brief der Rayon-Ausgaben! 		      16/II+ 20 6 2'000 (€ 1'840)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 10+11 u/G im waagr. Paar, farbfr. und breitrandig (rücks. leicht dünn), zart und voll 
aufgesetzt entw. mit seltenem rotem Balkenstp. "Reichenbach". Befund Marchand (2015) 
SBK = CHF 1'800. 		      17/II 250 (€ 230)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): Stein A3

Type 12 o/G in tiefblauer Nuance, farbfr. und breit- bis überrandiges Luxusstück, klar und 
übergehend entw. mit schwarzer Raute. Befund Renggli (2015) SBK = CHF 1'200. 		      17/IIb 400 (€ 370)
Type 35 u/G vom unteren Bogenrand, farbfr. und breit- bis überrandig, sauber und 
übergehend entw. mit gekreuzten schwarzen Federstrichen mit nebenges. Zierkreisstp. 
"ROCHE 2 MARS 1852" auf kl. Faltbrief nach Aigle. Attest Zumstein (2001) SBK = CHF 2'100.   17/II 6 400 (€ 370)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): Stein B1

Type 32 l/o, farbfr. und breitrandig vom unteren Gruppenabstand, sauber und voll aufgesetzt 
entw.  mit PP im Kreis (AW 301), auf dieser Marke selten. Attest von der Weid (1978) SBK = CHF 
600. 		      17/II 150 (€ 140)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): Stein B2

Type 28 l/u mit Spuren der KE, farbfr. und breit- bis überrandig, zart und voll aufgesetzt 
entw. mit schwarzem P.P. im Kreis (AW 313). Signiert von der Weid; Befund Eichele (2015) 
SBK = CHF 650. 		      17/II.1.02 120 (€ 110)
Type 32 l/o, farbintensiv und breitrandig vom unteren Gruppenabstand mit Trennlinien 
auf allen Seiten, klar und übergehend  entw.  mit schwarzer Raute. Attest Rellstab (1991) 
SBK = CHF 500. 		      17/II 100 (€ 90)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): Stein B3

Type 29+30 r/u im waagr. Paar, farbintensiv und gut- bis überrandig (links oben minimer 
Randspalt), ungebraucht mit Originalgummi (kl. gummifreie Stelle ohne Bedeutung). Attest 
Marchand (2015) SBK = CHF 7'800. 		      17/II * 1'000 (€ 920)
Type 8 l/u mit Plattenfehler: Randlinie und Trennlinie links oben defekt sowie markante 
Retouche des 'R'-Bogens von 'RAYON', farbfr. und breit- bis überrandig vom oberen 
Gruppenabstand, sauber und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Signiert Nussbaum; 
Attest Hermann (2014). 		      17/II.2.08 100 (€ 90)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 13 r/u, farbfr. und gut- bis überrandig mit Teilen zweier Nachbarmarken, sauber und 
voll aufges. entw. mit zwei schwarzen Federstrichen mit nebenges. rotem "MORAT 24 
DEC 1851" auf kl. Faltbrief (leichte Alterungspuren) nach Moriswil. Seltener Brief vom 
Beginn der 'markenlosen Zeit' vom 24. bis 31. Dezember 1851. Signiert Städeli; Atteste 
Renggli (2010) und Eichele (2015). 		      17/II 6 500 (€ 460)
Type 17 l/o, farbfr. und gut- bis überrandig vom linken Bogenrand, klar und übergehend 
entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. "GENEVE 25 AVRIL 52 10½ M" auf kl. 
Damenumschlag nach Bourg de Four. Attest Eichele (2015). 		     17/II 6 100 (€ 90)
Type 29 l/u, farbfr. und allseits breitrandig, klar und übergehend entw. mit blauer Raute 
und nebenges. blauem "SOLOTHURN 30 OCT 51" auf Faltbrief nach Landiswil mit rücks. 
Transitstp. Gross-Höchstetten. Signiert Städeli; Attest von der Weid (1985) SBK = CHF 650. 	
	    17/II 6 100 (€ 90)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): unbekannter Stein

Type 31 l/u, farbfr. und gut- bis überrandig mit Teilen der unteren Nachbarmarke, klar 
und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Schönes Stück dieses seltenen Steins, Befund 
Marchand (2007) SBK = CHF 1'050. 		      17/II 200 (€ 185)
Type 13 r/u, farbfr. und breit- bis überrandig, klar und übergehend entw. mit blauer Raute. 
Befund Eichele (2015) SBK = CHF 675. 		      17/II 150 (€ 140)
Type 25 r/o, farbfr. und gut- bis breitrandig vom linken Gruppenabstand, klar und übergehend 
entw. mit blauer Raute und nebenges. blauem "REINACH 11 AOUT 52" auf Faltbrief nach 
Arlesheim. Signiert Estoppey; Attest Berra-Gautschy (1984) SBK = CHF 1'150. 		     17/II 6 250 (€ 230)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): missglückter Stein

Type 26 o/G, farbfr., gut bis überrandig mit Teilen dreier Nachbarmarken, sauber  entw. mit 
schwarzer Raute (unten leicht durchgehend). Atteste Renggli (1999) und Marchand (2015) 
SBK = CHF 4'000. 		      17/II 500 (€ 460)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 1 o/G, farbfr. und breitrandig von der linken oberen Bogenecke mit Trennlinien auf 
allen Seiten, ideal und übergehend aufges. entw. mit PP im Kreis des IV. Postkreises mit 
nebenges. "CHAUX-DE-FONDS 27 JUIN 51" auf sauberem Faltbrief nach Neuchâtel mit 
rücks. blauem Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Schöne Kombination von seltenem Stein und 
idealer Entwertung. Attest Marchand (2000) SBK = CHF 7'000. 		      17/II 6 2'000 (€ 1'840)

Rayon I hellblau ohne Einfassung (1851): Stein C1

Type 19 r/o, farbfr. und gut- bis überrandig, ungebr. mit frischem Originalgummi. Attest von 
der Weid (2004) SBK = CHF 800. 		      17/II * 200 (€ 185)
Type 1 r/u mit Abart: dünnes Papier, farbfr. und breitrandig von der linken oberen 
Gruppenecke, zart und übergehend  entw.  mit schwarzer Raute. Befund Renggli (1991) 
SBK = CHF 400. 		      17/II.1.04 100 (€ 90)
Typen 23+24 r/o im waagr. Paar, farbfr. und gut- bis breitrandig vom rechten Bogenrand 
(Randlinie links oben berührt), dekorativ, ideal und fast voll aufgesetzt entw. mit schwarzem 
Stabstp. WEISSENBURG (AW 2112) auf kl. Briefstück. Attest Nussbaum (1966). 		      17/II 5 150 (€ 140)
Typen 19+27+35 r/o im senkr. Dreierstreifen, farbfr. und allseits breitrandige Einheit, 
sauber und übergehend entw. mit schwarzen Rauten mit nebenges. schwarzem Balkenstp. 
"SEMPACH" (AW 1890) auf kompl. Fahrpost-Faltbrief nach Neuenkirch mit rücks. rotem 
Transitstp. "LUZERN 6 NOV 52". Signiert Hunziker; Attest Eichele (2015) SBK = CHF 1'850. 	
	    17/II 6 400 (€ 370)
Type 35 l/u dreiseitig breit gerandet zusammen mit grosser Wertziffer 15 Rp. hellkarminrosa 
Type 7 o/l allseits breit gerandet, je sauber und übergehend entw. mit grüner Raute mit 
Aufgabenebenstp. "WANGEN 27 MAJ 53" in grün, als 20 Rp. Nachnahmefrankatur auf 
Briefvorderseite nach Bern. Ein dekorativer Beleg. Attest Renggli (1992). 		     17/II+ 20b (6) 500 (€ 460)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 23 l/o, farbfr. und dreiseitig breitrandig (unten berührt), sauber und übergehend entw. 
mit seltenem Strahlenstp. LOSTALLO. Attest Marchand (2015) Bach & Winterstein = CHF 2'000. 	     17/II 5 300 (€ 275)
Typen 9+17 l/o im senkr. Paar, farbfr. und breitrandige Einheit, zart, zentr. und voll aufgesetzt  
entw.  mit blauer Raute. Befund Rellstab (1995) SBK = CHF 500. 		      17/II 100 (€ 90)
Type 40 l/o, farbfr. und überrandiges Luxusstück von der rechten unteren Gruppenecke mit 
Teilen zweier Nachbarmarken, zart und übergehend entw. mit blauer Raute mit nebenges. 
blauem "GROSS-HÖCHSTETTEN 21 NOV 53" auf Faltbrief (fachgerecht geschlossener 
Einriss unten) nach Landiswil. Attest von der Weid (1985) SBK = CHF 400. 		     17/II 6 200 (€ 185)
Type 11 l/o, farbfr. und gut- bis überrandig, klar und übergehend entw. mit seltenem 
Datumsstp. "MEZIERES 2 JUIL 54" auf Faltbrief nach Moudon mit rücks. Ankunftsstp. 
vom gleichen Tag. Signiert Hunziker; Attest Marchand (2015). 		     17/II 6 250 (€ 230)
Type 2 r/u, farbfr. und voll- bis überrandig vom oberen Gruppenabstand, klar und übergehend 
entw. mit blauer Raute mit nebenges. blauem  Zierkreisstp. "SARNEN 21 JANV 1853" auf 
ansprechendem Faltbrief nach Kerns OW mit rücks. Stabstp. "KERNS". Attest Rellstab 
(1979) SBK = CHF 400. 		    17/II 6 200 (€ 185)
Type 28, farbfr. und breit- bis überrandig, zart und übergehend aufgesetzt   entw. mit 
schwarzer Raute sowie nebenges. "TROGEN 13 MAR 54" auf Umschlag nach St. Gallen 
mit rücks. rotem Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Signiert von der Weid SBK = CHF 400. 	
	    17/II 6 100 (€ 90)

Typen 25-28 r/o, farbfr. und gut- bis überrandige Einheit, je sauber und voll aufgesetzt 
entw. mit roten Federstrichen mit nebenges. blauem  Stabstp. MALTERS auf Einschreibe-
Faltbrief nach Ebikon mit rücks. blauem Transit Luzern. Ein attraktiver Beleg. Attest 
Zumstein (2001) SBK = CHF 4'000. 		      17/II 6 850 (€ 780)
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4398 / CHF 2504397 / CHF 200
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 10, farbfr. und voll- bis breitrandig mit Schnittlinien auf drei Seiten, vollständiger, 
üblicher krakelierter Originalgummi mit Falzrest. Eine sehr seltene Marke in dieser 
Erhaltung, Atteste Rellstab (1996) und Eichele (2004) SBK = CHF 26'000. 		      18 * 6'000 (€ 5'520)

Type 4, farbfr. und regelmässig breitrandig, zart und übergehend entw. mit schwarzer Raute. 
Signiert Moser; Attest Eichele (2000) SBK = CHF 1'000. 		      18 100 (€ 90)
Type 6, farbfr. und breitrandig, mit Federstrichen entwertet. Attest Eichele (2000) SBK = CHF 1'000. 18 100 (€ 90)
Type 6, farbfr., allseits sehr gut gerandet, zart entw. mit schwarzer Raute leicht übergehend 
auf Faltbrief mit Aufgabestp. "Othmarsingen 15 Août 52" nach Burgdorf. Atteste Moser 
(1968), Hertsch (1994) SBK = CHF 2'400. 		     18 6 400 (€ 370)

Type 6 (allseits breitrandig) zus. mit Rayon I hellblau, Type 8 Stein B3 (zwei Randlinien 
leicht touchiert), beide farbfr., je ideal und übergehend entw. mit blauer Raute mit nebenges. 
blauem "St. MARTINSBRÜCK 11 NOV. 1852" auf Faltbrief nach Maienfeld mit rücks. 
Transit Chur. Ein attraktiver und dekorativer Beleg. Attest Rellstab (1986) SBK = CHF 2'780.
Provenienz: Sammlung Alfred F. Lichtenstein (1936)

75. Corinphila Auktion (1987), Los 322. 		      18+ 17/II 6 600 (€ 550)
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Rayon III kleine Wertziffer (1852)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 3, farbfr. und gut- bis überrandig vom oberen Bogenrand, sauber und übergehend 
entw. mit schwarzer Raute. Attest Trüssel (1989) SBK = CHF 1'500. 		      19 250 (€ 230)

Type 2+1+2 im waagr. Dreierstreifen, farbfr. und gut- bis breitrandig vom oberen Bogenrand 
zus. mit Rayon I hellblau, unbekannter Stein Type 10 l/u, alle farbfr. und gut bis überrandig, 
sauber und voll aufges. entw. mit zwei schwarzen Rauten mit nebenges. Zierkreisstp. 
"WILLISAU 10 MAI 1852" und Stabstp. WISSISAU auf grossformatigem, ehemals 
doppelgewichtigem eingeschr. Nachnahmebrief (Registraturbüge und knittrig) nach Wikon. 
Eine seltene Frankatur. Befund Moser (1977); Atteste von der Weid (1993), Eichele (2014) 
SBK = CHF 17'000+. 		      17/II+ 19 6 1'200 (€ 1'105)

Rayon III grosse Wertziffer (1852)

Type 4, farbfr. und gut- bis überrandig in ungebrauchter Erhaltung mit Teilen des 
Originalgummis (oben zwei waagr. kleine Falten ausgepresst). Atteste von der Weid (1979) 
und Eichele (2015) SBK = CHF 3'500. 		      20 * 300 (€ 275)
Type 3, farbfr. und breit- bis überrandig vom oberen Bogenrand (obem im Randbereich 
Vortrennschnitt, Marke gelöst mit leichter waagr. Brieffalte ausgepresst und wenig versetzt 
zurückgeklebt), ideal und übergehend entw. mit auf dieser Ausgabe seltenem Datumsstp. 
"LOECHE-VILLE 24 DEC. 52" (AH 5562) auf Faltbrief nach Vevey. Eine frische Marke mit 
seltener Entwertung auf schönem Brief. Attest Eichele (2015).
Provenienz: Sammlung Anderegg. 		     20 6 150 (€ 140)
Type 3, farbfr. und gut- bis überrandig, klar und übergehend entw. mit seltener roter Raute 
mit nebenges. blauem Doppelkreisstp. "ESCHOLZMATT 8 OCTO 53" auf Faltbrief (senkr. 
gefaltet mit leichten Alterungsspuren) nach Flühli mit rücks. Ankunftsstp. Attest Eichele 
(2015). 		     20 6 200 (€ 185)
Type 1, farbfr. und voll- bis breitrandig vom oberen Bogenrand, sauber und übergehend 
entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. Stabstp. "ENGELBERG" auf Umschlag (leichte 
WasserÀecken) nach Basel mit rücks. blauem Transit-Zierkreisstp. "STANZ 8 AOUT 1853" 
und schwarzem "BEKENRIED 8/8".  Attest Rellstab (1979) SBK = CHF 400. 		     20 6 100 (€ 90)
Type 5, farbfr. und breit- bis überrandig, sauber und übergehend entw. mit schwarzer Raute 
mit nebenges. rotem "BASEL 21 AOUT 52" und "ZU SPÄT" im Kasten auf Faltbrief nach 
Tavanne. Signiert von der Weid. 		     20 6 100 (€ 90)
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Schweiz-Klassik: Der Beginn einer wunderbaren Sammlung!
Finden Sie die klassischen Briefmarkenausgaben der Schweiz faszinierend? Wenn Sie sich bislang noch 

nicht zum Aufbau einer Kollektion dieses hochinteressanten Zeitabschnittes der Schweizer Geschichte 

entscheiden konnten, dann bietet sich Ihnen jetzt eine ideale Gelegenheit.

Eine ‚neue Generation’ Vordruckalbum
Bei dem illustriertem Briefmarkenalbum handelt es sich um eine „neue Generation Vordruckalbum“. Dank der 

Konzeption und Gestaltung dieses Albums erzählen die klassischen Schweizer Briefmarken ihre Geschichte 

sozusagen selbst: die Geschichte ihrer Verausgabung als Wertzeichen selbständiger Kantone oder der neu gegründeten 

Bundespost, Details ihrer Herstellung sowie die Entwicklung der Kommunikation im 19. Jahrhundert. 

Klassische Schweizer Briefmarken - ein wertvolles Kulturgut
Ob Kantonalausgaben von Zürich, die ‚Doppelgenf’ oder das ‚Basler Dybli’, die Bundesmarken Rayon oder 

Strubel: diese eidgenössischen Briefmarken faszinieren die Menschen seit weit über 130 Jahren. Sie erfahren seit 

vielen Sammlergenerationen höchsten Zuspruch, der in materiellen und kulturellen Werten ihren Ausdruck findet. 

Klassische Schweizer Briefmarken des 19. Jahrhunderts sind ein wertvolles historisches Kulturgut, erzählen sie doch 

die spannende Geschichte der Schweiz auf dem Weg vom Kanton zur Nation. 

Der Sammlungsaufbau ist denkbar einfach
Der Aufbau einer Sammlung klassischer Briefmarken der Schweiz ist dank dem neuen Vordruckalbum für jeden 

Sammler denkbar einfach. In einem ersten Schritt empfiehlt es sich, die 19 attraktiv gestalteten Vordruckseiten des 

Basispaketes mit Briefmarken zu füllen. Für jede Katalognummer ist genau ein Markenfeld vorgesehen, jeweils mit 

Angabe der Katalognummer nach Zumstein bzw. SBK Katalog. 

Wer sich weiter spezialisieren möchte und sich für Untertypen, Farbnuancen und verschiedene Abstempelungen 

interessiert, der wird bald den Reiz der 29 ergänzenden Vordruckseiten des ‚Spezialpaketes’ erleben. Hier findet der 

Sammler die vorgedruckten Markenfelder für die Katalog-Unternummern, etwa für verschiedene Druckvarianten, 

Farben, Typen und zahlreiche Abbildungen der unterschiedlichsten Abstempelungen.

Wer seine Sammlung dann noch um schöne Einheiten, 

Briefstücke oder Briefe ergänzen möchte, der findet 

auf den speziell gestalteten Blanko-Seiten für die 10 

verschiedenen Markenausgaben der Kantone und der 

Bundespost zwischen 1843 und 1881 alle gestalterischen 

Möglichkeiten, um der Sammlung über die attraktiven 

Vordruck-Albumseiten hinaus die individuelle, ganz per-

sönliche Note zu geben. 

Die fachmännische Befestigung der Briefmarken im 

Vordruckalbum ist ganz einfach: Mit transparenten 

Klemmtaschen (z.B. Hawid Klemmtaschen, erhältlich 

in jedem Briefmarken-Fachgeschäft) wird die Marke in 

wenigen Sekunden auf dem jeweils vorgesehenen Feld 

befestigt. 
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Das Vordruck-Album ‚Schweiz 1843-1881: Vom Kanton zur Nation’ ist so attraktiv und informativ gestaltet, dass man 
seine Sammlung Klassischer Briefmarken der Schweiz auch Freunden und Verwandten einfach präsentieren und 
ihnen die Philatelie interessant erklären kann.     

Das Vordruckalbum ist auch direkt erhältlich
Interessenten können das illustrierte Vordruckalbum ‚Schweiz 1843-1881: Vom Kanton zur Nation’ bei Corinphila 
direkt erwerben.  Gerne präsentieren wir Ihnen das neue Vordruckalbum in unseren  Firmenräumen in der 
Wiesenstrasse 8 in Zürich und beraten Sie bei den ersten Schritten auf dem Weg zu Ihrer wunderschönen Schweiz-
Klassik Sammlung.

Für Einsteiger empfehlen wir: Das Komplett-Set mit hochwertigem Ringbinder
Das Komplett-Set enthält einen hochwertigen Ringbinder (Fabrikat Lindner in weinrot) sowie 19 illustrierte 
Vordruckseiten (Basispaket mit Vordruckfeldern für alle Katalognummern von 1 bis 52),  plus 29 illustrierte 
Vordruckseiten (Spezialpaket mit Vordruckfeldern für Katalog-Unternummern sowie zahlreiche Abstempelungen) 
sowie 10 verschiedene illustrierte Blanko-Seiten ohne Vordruckfelder zur Ergänzung der Sammlung mit Einheiten, 
Briefstücken und Briefen.

Das illustrierte Vordruckalbum ‚Schweiz 1843-1881: Vom Kanton zur Nation’ 
Komplett-Set: 

enthält Basispaket, Spezialpaket und 10 illustrierte Blanko-Seiten inkl. weinrotem Ringbinder mit Goldprägung. Preis: CHF 149.- *

Basispaket: 
19 illustrierte Vordruckseiten für die Markenfelder der SBK/Zumstein-Katalog Hauptnummern 1 bis 52. Preis: CHF 39.- *

Spezialpaket: 
29 illustrierte Vordruckseiten für die Markenfelder der SBK/Zumstein-Katalog Unternummern (Typen, Farbvarianten) 

sowie Abstempelungen. Preis: CHF 59.- *

Ringbinder, weinrot mit Goldprägung (Fabrikat Lindner). Preis: CHF 69.- *

10 verschiedene illustrierte Blankoseiten - lieferbar sind: 
Zürich, Genf, Basel, Zürich und Genf Übergangszeit, Orts-Post, Rayon I, II, III, Strubel, Sitzende Helvetia. Preis: je CHF 19,50 *

NEU: für den fortgeschrittenen Sammler das Paket „Druckstein-Rekonstruktionen“: 19 illustrierte Seiten mit den Vordrucken für die 
Rekonstruktionen der 10 bzw. 40 verschiedenen Typen der Ortspost/Poste Locale sowie Rayon I, II und III. Preis: CHF 39.- *

* = zuzügl. CHF 9,90 Versandkosten innerhalb der Schweiz. 
Diese Versandkosten fallen bei einer Sammelbestellung nur einmal an. Versandkosten in das Ausland individuell nach Aufwand.

Zürich

Zürich um 1840

Kanton Zürich 1843
Zürich war in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts ein weitgehend selbstständiger Kanton mit Wehr-, 

Münz-, Zoll- und Posthoheit. Der Kanton Zürich hatte um 1850 etwa 250.000 Einwohner, davon lebten 

40.000 Menschen in der Stadt Zürich, etwa 30.000 Einwohner hatte Winterthur. Am 21. Januar 1843 

beschloss der Zürcher Regierungsrat die Ausgabe von Freimarken nach englischem Vorbild. Danach 

konnten Briefe vom Absender im voraus mittels Postwertzeichen bezahlt werden. Die Vereinfachung 

der Briefkommunikation und die Einführung der Briefmarke als Teil liberaler Reformen begünstigte die 

Wirtschaftsentwicklung im Kanton. 1847 wurde die erste Eisenbahn, die «Spanisch-Brötli-Bahn» von 

Zürich nach Baden eröffnet.

Bundesmarken

 Rekonstruktion der 40er-Gruppe der Rayon IIDie Markenbilder der RAYON II wurden vierzigmal von Hand auf einen Urstein gezeichnet. Jedes 

Markenbild zeigt abweichende Füllmuster um das Wappenschild. Diese 40 Markenbilder werden als 

die 40 verschiedenen Typen des Ursteins bezeichnet. Vom Urstein wurde nicht gedruckt, sondern die 

40 Markenbilder des Ursteins wurden im Laufe der Zeit 26 mal als «Gruppen»  auf insgesamt sieben 

Drucksteine A1, A2, A3, B, B1, D und E vervielfältigt. Der Druckstein A1 umfasste zwei 40er Gruppen, die 

übrigen Drucksteine jeweils vier 40er Gruppen. 

Lithograph um 1850

BundesmarkenBundesmarkenBundesmarkenBundesmarkenBundesmarken

Zürich

Zürich um 1840

Kanton Zürich 1843

Zürich war in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts ein weitgehend selbstständiger Kanton mit Wehr-, Münz-, Zoll- und Posthoheit. Der Kanton Zürich hatte um 1850 etwa 250.000 Einwohner, davon lebten 40.000 Menschen in der Stadt Zürich, etwa 30.000 Einwohner hatte Winterthur. Am 21. Januar 1843 beschloss der Zürcher Regierungsrat die Ausgabe von Freimarken nach englischem Vorbild. Danach konnten Briefe vom Absender im voraus mittels Postwertzeichen bezahlt werden. Die Vereinfachung der Briefkommunikation und die Einführung der Briefmarke als Teil liberaler Reformen begünstigte die Wirtschaftsentwicklung im Kanton. 1847 wurde die erste Eisenbahn, die «Spanisch-Brötli-Bahn» von Zürich nach Baden eröffnet.

Zürich war in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts ein weitgehend selbstständiger Kanton mit Wehr-, Münz-, Zoll- und Posthoheit. Der Kanton Zürich hatte um 1850 etwa 250.000 Einwohner, davon lebten 40.000 Menschen in der Stadt Zürich, etwa 30.000 Einwohner hatte Winterthur. Am 21. Januar 1843 beschloss der Zürcher Regierungsrat die Ausgabe von Freimarken nach englischem Vorbild. Danach konnten Briefe vom Absender im voraus mittels Postwertzeichen bezahlt werden. Die Vereinfachung der Briefkommunikation und die Einführung der Briefmarke als Teil liberaler Reformen begünstigte die Wirtschaftsentwicklung im Kanton. 1847 wurde die erste Eisenbahn, die «Spanisch-Brötli-Bahn» von Zürich nach Baden eröffnet.

Genf

Die Entwertungsstempel

In der Übergangszeit von der Kantonspost zur Bundespost vom 1. Januar 1849 bis 30. September 1854 
(letzter Gültigkeitstag der Kantonal- und Übergangsmarken) kamen verschiedene Stempel in Genf und 
den Orten im Kanton zum Einsatz. Die ‹grünen Genfer Adler› konnten weiter verwendet werden.

Grosser Adler

6/7

Grosser Adler

6/7

Grosser Adler

6/7

Genfer Posthaus 
um 1840

21. Oktober 1849 bis 
21. Januar 1850

23. Januar 1850 bis 
31. Dezember 1850

1. Januar 1851 bis 
16. Januar 1851

Zürich

Ausgabe: 1. März 1843

Am 1. März 1843 erschienen die ersten Briefmarken 

zu 4  Rappen für einen Lokalbrief und zu 6  Rappen 

für Zustellungen über die lokalen Stadtgrenzen im 

ganzen Kantonsgebiet. Die ‹ Zürich 4 › und ‹ Zürich 6 › 

Briefmarken konnten bis zum 30.  September 1854 

verwendet werden.

Zürich um 1840

Kanton Zürich 1843

Zürich war in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts ein weitgehend selbstständiger Kanton mit Wehr-, 

Münz-, Zoll- und Posthoheit. Der Kanton Zürich hatte um 1850 etwa 250.000 Einwohner, davon lebten 

40.000 Menschen in der Stadt Zürich, etwa 30.000 Einwohner hatte Winterthur. Am 21. Januar 1843 

beschloss der Zürcher Regierungsrat die Ausgabe von Freimarken nach englischem Vorbild. Danach 

konnten Briefe vom Absender im voraus mittels Postwertzeichen bezahlt werden. Die Vereinfachung 

der Briefkommunikation und die Einführung der Briefmarke als Teil liberaler Reformen begünstigte die 

Wirtschaftsentwicklung im Kanton. 1847 wurde die erste Eisenbahn, die «Spanisch-Brötli-Bahn» von 

Zürich nach Baden eröffnet.

Zürich 4

1

Zürich 6

2

Ausgabe: 1. März 1843

Am 1. März 1843 erschienen die ersten Briefmarken 

zu 4  Rappen für einen Lokalbrief und zu 6  Rappen 

für Zustellungen über die lokalen Stadtgrenzen im 

ganzen Kantonsgebiet. Die ‹ Zürich 4 › und ‹ Zürich 6 › 

Briefmarken konnten bis zum 30.  September 1854 

verwendet werden.

Kanton Zürich 1843

Zürich war in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts ein weitgehend selbstständiger Kanton mit Wehr-, 

Münz-, Zoll- und Posthoheit. Der Kanton Zürich hatte um 1850 etwa 250.000 Einwohner, davon lebten 

40.000 Menschen in der Stadt Zürich, etwa 30.000 Einwohner hatte Winterthur. Am 21. Januar 1843 

beschloss der Zürcher Regierungsrat die Ausgabe von Freimarken nach englischem Vorbild. Danach 

konnten Briefe vom Absender im voraus mittels Postwertzeichen bezahlt werden. Die Vereinfachung 

der Briefkommunikation und die Einführung der Briefmarke als Teil liberaler Reformen begünstigte die 

Wirtschaftsentwicklung im Kanton. 1847 wurde die erste Eisenbahn, die «Spanisch-Brötli-Bahn» von 

Zürich nach Baden eröffnet.

Schweiz 

1843 – 1881

Vom kanton zur nation

Briefmarken erzählen

die geschichte der Schweiz

Bundeshaus Bern 1856
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

20 Rp. hellbraunpurpur, Farbprobe, voll- bis meist weissrandiges farbfr. waagr. Paar aus 
der linken unteren Bogenecke mit stark ausgeprägtem Relief auf weissem stärkehaltigem 
Zürcher Papier ohne Seidefaden und Gummierung. Es handelt sich um eine Probe zur 
Bestimmung der Farbe des späteren 1-Franken-Wertes. Attest Hermann (2015) Strubel Handbuch 
PB 25.2.28. 		      (*) 300 (€ 275)

Münchner Druck 1. AuÁage (1854)

5 Rp. rotbraun, farbfr. und gut- bis weissrandig (oben leicht bügig, Sf. herausgefallen), 
ungebraucht mit Teilgummi. Eine sehr seltene Marke, Attest Marchand (2015) SBK = CHF 18'000. 22Aa (*) 1'500 (€ 1'380)

5 Rp. hellbraunorange, farbfr. und allseits weissrandig, zart und übergehend entw. mit 
schwarzer Raute. Atteste Nussbaum (1979) und Hermann (2015) SBK = CHF 2'250. 		      22Aa 500 (€ 460)
5 Rp. rotbraun, farbintensiv und gut- bis weissrandig, zart und übergehend entw. mit 
schwarzer Raute. Attest Rellstab (2002) SBK = CHF 2'250. 		      22Aa 300 (€ 275)
5 Rp. orangebraun, farbfr. und gut ausgeprägt, oben lupenrandig, sonst weissrandig, zart 
und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Attest Marchand (1995) SBK = CHF 2'250. 	     22Aa 200 (€ 185)
5 Rp. hellbraunorange (2), beide farbfr. und voll- bis meist weissrandig mit stark 
ausgeprägtem Relief (Sf bei der linken Marke ausgezogen), sauber und übergehend entw. 
mit schwarzen Rauten mit nebenges. "ZÜRICH 24 JULI 55 NACHM." auf Faltbrief nach 
Veltheim mit rücks. Transit Winterthur. Atteste Nussbaum (1971) und Hermann (2015). 	
	    22Aa 6 1'000 (€ 920)

4414

4415

4416

4417

4418

4419

(Photo = 1 120)

Sitzende Helvetia ungezähnt 1854/62 
(Strubel)

(siehe auch Lose 5873-5890)

Farbproben

441844174416

4415

4414
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

10 Rp. preussischblau in der hellen Nuance, farb- und prägefr., allseits weissrandiges Prachtstück 
mit Teilen der linken und oberen Nachbarmarke, klar und übergehend entw. mit schwarzer Raute 
von Biel / Neuenburg (AW 52). Attest Hermann (2015) Strubel Handbuch 23A2/SBK = CHF 1'300. 23Aa 250 (€ 230)
10 Rp. preussischblau, farb- und prägefr., allseits gleichmässig weissrandiges Prachtstück, 
klar und diagonal aufgesetzt entw. mit doppelt eingefasstem Balkenstp. "BALLSTHAL". 
Atteste Renggli (1998) und Hermann (2015) Strubel Handbuch 23A2 = CHF 700. 		      23Aa 250 (€ 230)
10 Rp. blau, farbfr. und allseits weissrandig, klar und übergehend entw. mit schwarzer 
Luzerner Raute. Attest Marchand (2000) SBK = CHF 1'300. 		      23Aa 200 (€ 185)
10 Rp. preussischblau, farbfr. und gut- bis weissrandig, klar und voll aufgesetzt entw. 
mit auf dieser Druckperiode seltenem Fingerhutstp. "CORGEMONT 1 MAI 55". Atteste 
Marchand (1998) und Hermann (2015) Strubel Handbuch 23A2 = CHF 700. 		      23Aa 250 (€ 230)
10 Rp. preussischblau, farbfr., gut ausgeprägt und allseits weissrandig (kleiner Vortrennschnitt 
im Randbereich links unten), zart und übergehend entw. mit blauer Raute mit nebenges. blauem 
Fingerhutstp."KREUZSTRASSE 5 MARS 55" auf Faltbrief nach Luzern mit rücks. blauem 
Ankunftsstp. vom Folgetag. Attest Hermann (2015) SH 23A2 / SBK = CHF 1'300. 		     23Aa 6 300 (€ 275)
10 Rp. blau farbr., oben und unten links minim an die Randlinie geschnitten, sonst gut 
gerandet, entw. mit schwarzer eidg. Raute übergehend auf Brief von "Lenzburg 27.8.55" 
nach Muri. Attest Marchand (1995). 		     23Aa 6 400 (€ 370)

15 Rp. mattrosa, farbfr. und gut- bis weissrandiges Luxusstück vom oberen Bogenrand, 
dekorativ und zentr. entw. mit blauem Luzerner PP. Atteste von der Weid (1978) und Eichele 
(2004) SBK = CHF 800. 		     24Aa 300 (€ 275)
15 Rp. mattrosa, farbfr. und voll- bis weissrandig, sauber entw. mit roter Tinte mit nebenges. 
blauem Elzevier-Stabstp. BALLWYL auf Einschreibe-Faltbrief nach Ermensee mit rücks. 
blauem Transit Luzern. Attest Zumstein (2001) SBK = CHF 1'600. 		     24Aa 6 350 (€ 320)
40 Rp. lebhaftgelboliv, farb- und prägefr., allseits gleichmässig weissrandiges Prachtstück, 
zart und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Atteste Renggli (1990) und Hermann 
(2015) SBK = CHF 1'700. 		      26Aa 500 (€ 460)
40 Rp. blassgelbgrün, farb- und relieffr., gut- bis überrandig, sauber und übergehend entw. 
mit Genfer Raute. Attest Moser (1971) SBK = CHF 1'700. 		      26Aa 300 (€ 275)
40 Rp. blassgelbgrün, farbfr. mit gutem Relief, oben teils minim an die Randlinie geschnitten, 
sonst weissrandig, klar und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Signiert Moser; Attest 
Renggli (1997) SBK = CHF 1'700. 		      26Aa 150 (€ 140)

Münchner Druck 2. AuÁage (1854)

5 Rp. braun, farbfr. und allseits weissrandig, zart und übergehend entw. mit blauem 
"LOCARNO  28 SEP 1855" mit nebenges. klarem Strahlenstp. "CEVIO" (AW 3641) auf 
Faltbrief nach Locarno. Signiert Rellstab; Attest Marchand (1991) Bach & Winterstein 68-26. 	
	    22A 6 150 (€ 140)
10 Rp. blau, farbfr. und allseits weissrandig, kopffrei und übergehend entw. mit schwarzer 
Raute mit nebenges. "FRAUENFELD 6 SEPT 55 9 M." auf Faltbrief nach Tobel. 	
	    23A 6 60 (€ 55)
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4424

(Photo = 1 120)
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4435 / CHF 300 4433 / CHF 100

4432 / CHF 60

4419 / CHF 1'000

4431 / CHF 150

4427 / CHF 350

4425 / CHF 400

4424 / CHF 300
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4445 / CHF 200

4444 / CHF 200

4442 / CHF 100
4441 / CHF 100

4439 / CHF 300

4438 / CHF 200

4437 / CHF 250

4436 / CHF 150
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

15 Rp. rosa, farbfr. sowie voll- bis weissrandig, sauber und übergehend entw. mit blauem 
"KIRCHBERG 14 JUN 55" auf Umschlag nach Thun mit rücks. Ankunftsstp. vom Folgetag. 
Attest von der Weid (1986) SBK = CHF 450. 		     24A 6 100 (€ 90)

40 Rp. grün, farbfr. und allseits weissrandig vom oberen Bogenrand mit Teilen der 
linken Nachbarmarke, klar und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Attest von der Weid 
(1983) SBK = CHF 500. 		     26A 150 (€ 140)
40 Rp. hellgelbgrün, farbfr. und weissrandig von der linken oberen Bogenecke, sauber entw. 
mit schwarzer Genfer Raute (AW 29) mit nebenges. "GENEVE 11 JUIL 55 12 M" und PD 
im Kreis auf Faltbrief (einige kl. weisse Fleckchen) nach Chambery Sardinien mit rücks. 
Ankunftsstempel. Attest Renggli (2011). 		     26A 6 300 (€ 275)

Berner Druck I. Periode (1854/55)

5 Rp. braun, farbfr. mit breitem rechten Bogenrand (unten rechts berührt), sauber und 
übergehend entw. mit blauem Strahlenstp. "MAGGIA" (AW 3668) auf Faltbrief (Einriss 
fachgerecht repariert) mit nebenges. Ankunftsstp. "LOCARNO 1857 AGO 6-S". Attest von 
der Weid (1999) Bach & Winterstein 68-53 = CHF 600. 		     22B 6 150 (€ 140)
5 Rp. hellmattbraun, farbfr. und voll- bis überrandig von der rechten unteren Bogenecke, 
ideal und übergehend entw. mit Stabstp. "PONTE" (AW 1683) auf grossem Briefteil nach Zuz 
GR. Attest Renggli (1990). 		     22Bb 5 250 (€ 230)
5 Rp. braun im senkr. Paar, farbfr. und gut- bis weissrandig, sauber entw. mit schwarzen 
Federstrichen mit nebenges. rotem "St. Gallen 11. NOV  1854 VORMITTAG" auf 
vollständigem Faltbrief nach Rapperswil mit rücks. Transit Flawil und Ankunftsstp. vom 
gleichen Tag. Attest Zumstein (2001) SBK = CHF 900. 		     22B 6 200 (€ 185)
5 Rp. graubraun und 20 Rp. orange, beide farbfr. und weiss- bis meist überrandig, die 5 Rp. 
vom unteren, die 20 Rp. vom rechten Bogenrand, zus. klar und zentr. entw. mit schwarzer 
Raute und Teilabschlag eines roten franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE 17 OCT. 56 St. 
LOUIS", weiterhin nebenges. schwarzer "DELEMONT 16 OCT. 56 MAT.", PD im Kasten 
und roter Postvertragsstp. "7 / A.E.D." im Oval auf Faltbrief nach Belfort mit rücks. 
Transit Basel und Ankunftsstp. vom Folgetag. Brief aus dem ersten schweizer Rayon ins 
angrenzende franz. Department im Tarif vom September 1854, attraktiv präsentierende 
Postgeschichte. Signiert Moser. 		     22B+ 25B 6 300 (€ 275)

15 Rp. mattlilarosa, farbfr. und allseits weissrandiges Luxusstück mit breitem linken unteren 
Bogenrand, klar und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Attest Hunziker (1974) für ein 
Briefstück. 		      24Bc 100 (€ 90)
15 Rp. karminrosa, farbfr. und dreiseitig gutrandig (links oben berührt), im Transit zart und 
übergehend entw. mit schwarzer Raute, nebenges. schwarzer Strahlenstp. "CAPOLAGO" 
(AW 3636) und roter Transitstp. "MENDRISIO 1855 SET 26.S" auf Faltbrief nach Biasca. Bach 
& Winterstein 68-21. 		     24B 6 100 (€ 90)
15 Rp. rosa (2), beide farbfr. und voll- bis weissrandig, je klar und übergehend entw. mit 
schwarzer Raute mit nebenges. "TEUFEN 17 SEP 55" und Schreibschriftstp. "Chargé" auf 
kompl. eingeschriebenem Faltbrief nach Appenzell mit rücks. Ankunftsstp. vom Folgetag. 
Attest Estoppey (1967). 		     24B 6 100 (€ 90)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

10 Rp. milchblau farbfr. im senkr. Paar von der rechten unteren Bogenecke, allseits 
weissrandig mit Ansatz der oberen Marke, leicht und sauber entw. mit schwarzer eidg. 
Raute. Attest von der Weid (1983) SBK = CHF 800. 		      23 Ca 200 (€ 185)
10 Rp. blau und 40 Rp. grün (Bogenrand rechts), zwei farbfr. Werte, je dreiseitig gut 
gerandet und an einer Seite berührt, je zart entw. mit Stabstp. "WEGGIS" leicht übergehend 
auf Einschreibe-Faltbrief (waagr. Archivbug), inwendig datiert "30 Juli 1858", versandt 
nach Reutlingen Württemberg mit rücks. Transit Luzern, Zürich, Friedrichshafen und Ulm 
sowie Ausgabestp. (3 / 8). Seltener Ausland-Chargébrief auf Strubel. Attest Renggli (1995).
 		     23C+ 26C 6 200 (€ 185)
40 Rp. grün, farb-, prägefrisch und allseits regelm. weissrandig vom oberen Bogenrand, 
klar und übergehend entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. "ZÜRICH 22 OCT 1856 12 
VORM." und PD im Kasten auf Faltbrief nach Tirlemont Belgien mit rücks. Transit Basel, 
belgischem Postvertragsstp. "SUISSE PAR QUIEVRAIN 24 OCT. 1856" (van der Linden 2698) 
und rotem Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Eine recht seltene Destination für einen Strubel-
Beleg. 		     26C 6 200 (€ 185)
40 Rp. grün farbfr. und vollrandig, sauber gest. "Zürich - 19. NOV 56-6", kompl. Faltbrief 
an Stabshauptmann Arnold Vögli in der Bundesfestung Mainz, geschrieben von seiner 
Mutter am 19. September - einen Tag nach der verheerenden Explosion im Munitionsdepot 
der Festung, ein historisch sehr interessanter Beleg. Attest Eichele (2009) 		     26C 6 80 (€ 75)

1 Fr. violettgrau, farb- und prägefr., allseits weissrandig von der rechten oberen Bogenecke, 
klar und kopffrei entw. mit schwarzer Raute. Attest Rellstab (1984) SBK = CHF 1'300. 	     27C 300 (€ 275)
1 Fr. violettgrau, farbfr. und gut ausgeprägt, allseits weiss- bis überrandig vom unteren 
Bogenrand, klar entw. "BASEL 11 JULI 6.. 2 A. BRIEFDISTRIBUTION". Attest Rellstab 
(1988) SBK = CHF 1'300. 		      27C 250 (€ 230)
1 Fr. grau, farb- und prägefr., allseits weissrandiges Prachtstück von der linken unteren 
Bogenecke, sauber und übergehend entw. mit schwarzem Einkreiser "RICHTERSWEIL 18 
DEC 59". Attest Hermann (2015) SBK = CHF 1'300. 		      27Ca 500 (€ 460)
15 Rp. rötlichkarmin, 20 Rp. gelblichorange und 1 Fr. grau, farbfr. mit sehr gut ausgeprägtem 
Relief, voll- bis breitrandig (je teils leicht berührt, 1 Fr. leicht bügig links unten und mit 
minimen Vortrennschnitt in der Randlinie rechts oben), sauber und übergehend entw. 
mit schwarzer Raute mit nebenges. handschr. "via Liverpool", schwarzem Fingerhutstp. 
"MÄNNEDORF 4 SEPT 56", schwarzem PD im Kästchen, ersetzt in Basel durch schwarzes 
PP, weiterhin roter franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE St Louis 6 SEPT. 56" sowie 
schwarzer "BOSTON Bt PKt 5 [Cents] SEP 26" auf Faltbrief nach New York. Attraktive 
Dreifarbenfrankatur des 135-Rappen-Tarifs für einen Brief der ersten Gewichtsstufe bis 
zum amerikanischen Landungshafen, die Taxe für das inneramerikanische Porto von �
5 Cents wurden dem Empfänger belastet. Atteste Hunziker (1959) und Hermann (2015). 	
	    

24B+ 25B+ 
27C 6 600 (€ 550)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

5 Rp. gelbbraun, 10 Rp. lebhaftgrauultramarin, 20 Rp. gelborange und 1 Fr. mittelgrau, 
farbfr. und voll- bis breitrandig (10 Rp. oben und rechts unten leicht angeschnitten), je 
zart und übergehend entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. handschr. "Par Steamer 
Via England", rotem "ST GALLEN 17 SEPT 1855 NACHMITTAG", schwarzem PD 
im Kasten und rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE St Louis 20 SEPT 55" sowie 
schwarzem "N. YORK Am PKt 21 [Cents] OCT 3" auf Faltbrief nach Louisville Kentucky 
mit rücks. Transitstp. Basel und Bahnpoststp. Paris-Calais. Attraktive Vierfarbenfrankatur 
zur Begleichung des 135-Rappen-Tarif für einen Brief der ersten Gewichtsstufe bis zum 
amerikanischen Landungshafen mit seltener Kentucky-Destination, die Taxe für das 
inneramerikanische Porto von fünf Cents wurden dem Empfänger belastet. Atteste Hunziker 
(1983) und Hermann (2015). 		    

22C+ 23B+ 
25B+ 27C 6 1'500 (€ 1'380)

5 Rp. braun vom rechten Bogenrand (links angeschnitten) und 1 Fr. grau im Viererblock 
mit stark ausgeprägtem Relief, unten mit Rand der Nebenmarken und oben mit breitem 
Bogenrand (links unten und rechts leicht berührt), jede Marke farbfr., klar und übergehend 
entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. "VEVEY 25 AVR.56", schwarzem PP und 
schwarzem "N. YORK Br PKt 10 [Cents] MAY 16" auf Faltbrief der dritten Gewichtsstufe 
nach Tallahassee Florida, weitergeleitet nach Savannah Georgia, wobei auf dem Vierblock 
ein Datumsstp. "TALLAHASSEE MAY 23" abgeschlagen wurde. Tarif von 405 Rp für 
einen Brief der dritten Gewichtsstufe bis zum amerikanischen Landungshafen, die Taxe 
für das inneramerikanische Porto, 10 Cents bis Tallahassee und weitere 3 Cents für die 
Weiterleitung wurden rechts oben handschriftlich vermerkt und dem Empfänger belastet. 
Viererblocks der 1-Franken-Marke auf Brief sind sehr selten. Atteste Nussbaum (1975) und 
Hermann (2015) SBK = CHF 26'000+.
Provenienz: 129. Edgar Mohrmann Auktion (1969) 		      22C+ 27C 6 3'000 (€ 2'760)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

5 Rp. mittelbraun, farbfr. und voll- bis weissrandiges Luxusstück mit breiter rechter 
Bogenecke, zart und übergehend entw. mit "NYON 28 DECE 57 8S". Befund Hermann 
(2015). 		      22D 50 (€ 45)
15 Rp. karmin, farbfr. weissrandiges Luxusstück von der linken unteren Bogenecke, ideal 
entw. mit   seltenem Kastenstp. "CHIASSO 1858 GIU 1.." (AW 3910). Befund Marchand 
(2013). 		      24D 150 (€ 140)
15 Rp. karmin, farbfr. und voll- bis weissrandig mit Teilen zweier Nachbarmarken 
(unbedeutende rücks. Tintenspuren), ideal zentr. und voll aufgesetzt entw. mit schwarzem 
Datumsstp. "THUN 23 APR. 59 NACHM.". Befund Eichele (2015). 		      24D 50 (€ 45)

20 Rp. gelblichorange, dreiseitig weissrandig vom oberen Bogenrand (links berührt) in 
Mischfrankatur mit Sitz. Helvetia, 30 Rp. zinnoberrot, vertikal mit der Schere aus dem 
Bogen geschnitten, sonst mit guter Zähnung, beide farbintensiv,   je klar und übergehend 
entw. "NEUCHATEL  10 AVR. 63 1 S." mit nebenges. schwarzem PD im Kasten auf 
Umschlag mit kompl. Brie¿nhalt nach Karlsruhe Baden mit rücks. Transit Basel, 
"SCHWEIZ  über BADEN" im Oval, badischem Bahnlinienstp. und Ankunftsstp. vom 
Folgetag. Ein attraktiver Damenbrief mit einer der seltensten Mischfrankaturen von Strubel 
und Sitzender, die Verwendung eines D-Strubels erhöht hier noch einmal die Seltenheit. 
Während Felix Winterstein in seinem Fachartikel in der BZZ (1991) zehn Mischfrankaturen 
der 20 Rp. Strubel und der 30 Rp. Sitz. Helvetia auf Brief und Briefstück erwähnt, registriert 
die Corinphila-Registratur acht Briefe und drei Briefstücke, davon fünf Briefe mit der 1 x 
20 Rp und 1 x 30 Rp. Kombination. Eine phantastische Mischfrankatur aus der bekannten 
"Auguste Borel, Carlsruhe" - Korrespondenz.. Atteste Nussbaum (1975) und Hermann 
(2015) Zu Spez = CHF 8'000+.
Provenienz: 57. Corinphila Auktion (1974), Los 1277. 		      25D+ 33a 6 750 (€ 690)
1 Fr. dunkelgrau, farbfr. und voll- bis weissrandig mit ausgeprägtem Relief in ungebrauchter 
Erhaltung mit Originalgummi. Atteste Nussbaum (1975) und Hermann (2015) 
SBK = CHF 2'300. 		     27Da * 600 (€ 550)
1 Fr. blaugrau, farbfr. und allseits weissrandiges Prachtstück vom unteren Bogenrand, klar 
und übergehend entw. mit schwarzem Einkreiser "LOCLE 22 DEC 58 9 M". Atteste Renggli 
(1998) und Hermann (2015) SBK = CHF 1'300. 		     27Db 500 (€ 460)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

10 Rp. hellgrünlichblau auf stärkefreiem Münchner Papier, farbfr. und mit für dieses dünne 
Papier gut ausgeprägtem Relief, voll- bis weissrandig (Randlinie zweimal minim tangiert) 
mit Teilen zweier Nachbarmarken, klar und übergehend entw. mit schwarzer Raute. Ein 
seltener Strubel in sehr guter Erhaltung, Signiert Abt; Attest Hermann (2015) SH 23B2m / 
SBK = CHF 5'000. 		      23Ea 250 (€ 230)
10 Rp. grünlichblau auf Seidenpapier, farbfr. und voll- bis weissrandig, klar und diagonal 
aufgesetzt entw. mit Stabstp. WARTAU (AW 20). Attest Estopppey (1985) und Befund 
Marchand (2015) SH 23B2 / SBK = CHF 5'000. 		      23E 150 (€ 140)
10 Rp. blau, farbfr., voll- bis weissrandig vom unteren Bogenrand, klar und senkr. aufgesetzt 
entw. mit schwarzem Balkenstp. "BIENNE 1857 JUIN 27". Attest von der Weid (1985) 
Strubel-Handbuch 23B3m / SBK = CHF 600. 		      23E 100 (€ 90)
1 Fr. lebhaftgrau, farbfr. und allseits weissrandig, klar und übergehend entw. "NEUCHATEL 
1 JUIN". Eine seltene Marke. Atteste von der Weid (2002) und Hermann (2012) �
SBK = CHF 10'000. 		      27E 1'500 (€ 1'380)
1 Fr. hellviolettgrau, voll- bis weissrandig (links unten berührt), sauber und übergehend 
entw. mit schwarzem Einkreiser "NEUCHATEL 5 .. 60". Ein seltener Seidepapier-Strubel. 
Atteste von der Weid (1980) und Hermann (2015) SBK = CHF 10'000. 		      27Ea 750 (€ 690)

Berner Druck II. Periode (dünnes Papier) 1857

5 Rp. braun, farbfr. und allseits weissrandig von der rechten unteren Bogenecke, klar und 
übergehend entw. mit blauer Raute. Attest von der Weid (1993) SBK = CHF 1'400. 		      22F 300 (€ 275)
5 Rp. mattgraubraun auf dünnem Münchner Papier, farbfr. und allseits weiss- bis 
überrandiges Luxusstück vom linken Bogenrand, klar und übergehend entw. mit schwarzer 
Luzerner Raute (AW 43). Attest Renggli (1994) SBK = CHF 1'400. 		     22F 200 (€ 185)
10 Rp. blau, farb- und allseits weissrandig vom oberen Bogenrand, sauber und übergehend 
entw. mit schwarzer Raute. Attest von der Weid (1989) SBK = CHF 1'300. 		      23F 250 (€ 230)
10 Rp. blau auf dünnem Münchner Papier, farbfr. und allseits   weissrandig, zart und 
übergehend entw. mit schwarzer Raute. Attest von der Weid (1988) SBK = CHF 1'300. 	     23F 200 (€ 185)
20 Rp. orange, farbfr. und allseitig weissrandig vom linken unteren Bogenrand, sauber 
und voll aufges. entw. mit Kastenstp. "AARAU 6.6.57" mit nebenges. Routenstp. 
SCHINZNACH ROUTE (Gasser 26b) auf kl. Nachnahme-Faltbrief nach Oberentfelden. Attest 
Marchand (1994) SBK = CHF 720. 		     25F 6 150 (€ 140)
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Berner Druck II. Periode (dünnes Papier) 1856/57

Ihre schriftlichen Gebote erreichen uns am schnellsten per email: info@corinphila.ch oder Fax: +41-44-389 91 95.
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

2 Rp. grau (links unten angeschnitten), zusammenhängend mit der linken unteren Hälfte 
einer weiteren diagonal halbierten Marke, farbfr., klar und übergehend entw. "LUGANO 18 
SEPT 62 10 M" und P.D. im Oval auf Zeitung 'GAZETTA  TICINESE' nach Italien. 
Farbfrische 3-Rappen-Frankatur des "Italien-Provisoriums" vom Juli bis September 1862. 
Atteste Hunziker (1968) und Hermann (2015) SBK = CHF 16'000.
Provenienz: 11. Müller Auktion (Dez. 1946)

Schwenn Auktion, Zürich (Nov. 1968). 		      027 6 1'500 (€ 1'380)
5 Rp. braun   im Viererblock, farbfr. und voll- bis weissrandig (oben links Randlinie 
angeschnitten, Vortennschnitt unten in der Mitte, Aufkleberunzel rechts unten), Einheit 
sauber und senkr. aufgesetzt entw. mit zwei Abschlägen des doppelt eingefassten schwarzen 
Balkenstp. "ETTISWYL"  (AW 3560) mit nebenges. Stabstp. "ETTISWYL" (AW 1215) auf 
eingeschriebenem Nachnahme-Faltbrief nach Menznau, inwendig datiert "20. März 1861" 
mit rücks Transitstp. von Willisau. Attest Eichele (2015) SBK = CHF 1'400. 		     22G 64 200 (€ 185)
15 Rp. rosa, farbfr. und vollrandig vom unteren Bogenrand, ideal und übergehend entw. mit 
Stabstp. "ENGELBERG" mit nebenges. "STANS 22 MARZ 62" auf Umschlag nach Zug 
mit rücks. Transit Luzern und Ankunftsstp. vom Folgetag. Attest Rellstab (2001). 	
	    24G 6 150 (€ 140)
15 Rp. rosa, farbfr. und voll- bis weissrandig, klar und übergehend entw. mit schwarzem 
Kastenstp. "HERGISWYL" mit nebenges. "LUZERN 17 OCT 60 6 NACHM" auf Faltbrief 
nach Einsiedeln mit rücks. Ankunftsstempel. Signiert von der Weid; Befund Eichele 
(2015). 		     24G 6 100 (€ 90)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Lot 10 Probedrucke und Farbproben für die Ausgabe Sitz. Helvetia, dabei drei gezähnte 
und sieben ungezähnte Marken inkl. zwei waagr. Paare, mit und ohne Gummi, seltene 
Zusammenstellung in guter Erhaltung. Sammelattest Guinand (2015). 		     */(*) 250 (€ 230)
5 Rp. braun im waagr. Paar, farbfr. und vollständig gez. (Risschen in der rechten Marke), ideal 
und zentr. entw. mit seltenem schwarzen Strahlenstp. NOVAZZANO (AW 3679), weiterhin 
Teilabschlag des Datumsstempels von Mendrisio. Signiert Cueni; Befund Guinand (2015) 
Bach & Winterstein 68-64 = CHF 1'000. 		      30 100 (€ 90)
5 Rp. braun im waagr. Paar, farbfr. und einwandfrei gez., klar und voll aufgesetzt entw. mit 
seltenem Routenstp. "Rte de PLANFAYON" im Oval (AW 870). Befund Guinand (2015). 	     30a 100 (€ 90)
30 Rp. zinnoberrot, farbr. Exemplar mit vollem Originalgummi und leichten Falzspuren. 
Signiert Diena und Befund Rellstab (1986) SBK = CHF 2'200. 		      33 * 300 (€ 275)
40 Rp. grün, farbr. Exemplar mit vollem Originalgummi und Falzrest. Attest Rellstab (1984) 
SBK = CHF 2'200. 		      34 * 250 (€ 230)

60 Rp. kupferbronze, farbfr. Marke mit Originalgummi und Falzspur. Befund Rellstab 
(1985) SBK = CHF 2'000. 		      35 * 200 (€ 185)
1 Fr. goldbronze auf rötlichem Unterdruck, farbfr. und einwandfrei gez., ungebraucht mit 
Originalgummi. Befunde Rellstab (1975) und Guinand (2015) SBK = CHF 2'200. 		      36a * 350 (€ 320)
2 Rp. hellrotbraun, voller Originalgummi mit Falzspur. Befund Renggli (1998) SBK = 
CHF 1'000. 		     37a * 150 (€ 140)
30 Rp. ultramarin, farbfr. Exemplar in postfr. Erhaltung. Atteste Guinand (1999) für 
ehemaligen Viererblock und (2015) für das Einzelstück SBK = CHF 2'000. 		     41a ** 250 (€ 230)

30 Rp. ultramarin, Viererblock mit vollem Originalgummi und Falzresten/Falzspuren. 
Attest Renggli (2002) SBK = CHF 3'200+. 		      41 4* 500 (€ 460)
40 Rp. grau auf Faserpapier, farbfr., gut zentr. und gez., sauber entw. mit Teilabschlag "...14 
IV 82 FILIALE". Attest Berra-Gautschy (2001) SBK = CHF 5'000. 		      50 750 (€ 690)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

40 Rp. grau auf Faserpapier, sauber entw. mit dem Fahrpostkastenstp. "BEX - 13 JUIL 82". 
eine attraktive und seltene Marke. Signiert Zumstein; Attest Guinand (2013) SBK = CHF 5'000.     50 500 (€ 460)
40 Rp. grau auf Faserpapier, sauber gest. Zürich - 20. III. 82 - Aufgabe R.I.". das rote 
Prüferzeichen Liniger leicht durchscheinend. Atteste Liniger (1988) und Renggli (1989) �
SBK = CHF 5'000. 		      50 400 (€ 370)
50 Rp. lila auf Faserpapier, farbfr., gut zentr. und gez., sauber und ideal zentr. entw. 
"BOUJEAN 5 VI 82". Attest Berra-Gautschy (2000) SBK = CHF 800. 		      51 150 (€ 140)
50 Rp. lila auf Faserpapier im waagr. Paar, die linke Marke mit Abart: Doppelprägung, eine 
davon kopfstehend, farbfr. und gut gez., zus. klar und übergehend entw. mit Brückenstp. 
"KEHRSAZ 29. IX. 81". Es handelt sich um eine Verwendung vom Ersttag dieser Marke, 
zudem noch in interessanter Kombination mit dieser Abart. Atteste Liniger (1983) und 
Eichele (2001) SBK = CHF 6'500+. 		     51+ 51.2.01 1'000 (€ 920)

1 Fr. golden auf Faserpapier im waagr. Paar, farbfr. und gut gez., geÀickter Papierbogen 
beim Markendruck, der sich durch Wässern wieder getrennt hat. Seltener auf den höheren 
Portostufen anzutreffen. Attest Guinand (2001). 		      52 (*) 300 (€ 275)
1 Fr. golden auf Faserpapier, farbfr. und gut gez., sauber entw. mit Teilabschlag 
"NEUMÜNSTER 21.XII,81-8". Attest Trüssel (1999) SBK = CHF 1'800. 		      52 350 (€ 320)
1 Fr. golden auf Faserpapier, sauber gest. "Genève - 20 Dece 81 - Dist.", Luxusstück dieser 
Fehllistenmarke. Attest Eichele (2007) SBK = CHF 1'800. 		      52 350 (€ 320)
1 Fr. golden auf Faserpapier, sauber gest. "St. Gallen - 8. III. 82 -Fahrpost", eine schöne 
Fehllistenmarke. Signiert Liniger; Attest Renggli (2000) SBK = CHF 1'800. 		      52 350 (€ 320)

1 Fr. golden auf Faserpapier, Viererblock   gest. "GENEVE - 21 JANV 82", seltene Einheit. 
Attest Rellstab (1985) SBK = CHF 8'000. 		      52 4 1'000 (€ 920)
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5 Rp. braun, farbfr. und gut gez., zart und übergehend entw. "ERLEN 18.V.73" auf 
attraktivem kl. Damenbrief nach Uerenbohl bei Sulgen mit rücks. Transitstp. Sulgen. 	
	    30 6 150 (€ 140)
5 Rp. gelblichbraun, farbfr. und üblich gez. (links einige leicht abgestumpfte Zähne), klar 
und übergehend entw. mit Strahlenstp. GERRA-GAMBAROGNO auf Faltbrief nach 
Ranzo. Attest Guinand (2015) Bach & Winterstein 68-38 = CHF 500. 		     30b 6 150 (€ 140)
5 Rp. gelblichbraun, farbfr. und üblich gez., ideal und übergehend entw. mit Balkenstp. 
"RUDOLFINGEN" mit nebenges. Zwergstp. "TRÜLLIKON 6 XII" auf kl. Faltbrief nach 
Trüllikon, inwendig datiert "6 Dez. 1872". Attest Guinand (2015). 		     30b 6 150 (€ 140)
5 Rp. hellbraun, farbfr. und gut gez., ideal und übergehend entw. mit Balkenstp. KL. 
ANDELFINGEN mit nebenges. Datumsstp. "ANDELFINGEN 16.VIII.72-2" auf Faltbrief 
nach Trüllikon. Attest Guinand (2015). 		    30d 6 100 (€ 90)
5 Rp. hellbraun (ein minim stumpfer Zahn) und 10 Rp. lilarosa (2), farbfr. und üblich gez., 
je ideal und leicht übergehend entw. mit Zwergstp. "TRÜLLIKON 25 X" mit nebenges. 
Datumsstp. "ANDELFINGEN 25.X.72 VII-" auf Umschlag nach Tübingen mit rücks. 
Transit Winterthur und Ankunft vom gleichen Tag. Attest Guinand (2015). 		     30d+ 38a 6 200 (€ 185)
Tüblibrief im Kleinformat mit Wertstp. '5' hellbraun oben rechts, Zusatzfrankatur Sitz., 
Helvetia 5 Rp. hellgelblichbraun, die Marke mit einem Vollabschlag des L1 im Kästchen mit 
abgerundeten Ecken  "Steinerberg" in Schreibschrift, ein zweiter Abschlag und Zweikreis 
der Postaufgabe "Steinen - 27 MARZ 69" links unten, adressiert nach Altdorf, schöner 
Heimatbeleg mit min. Alterungsspuren. Attest Renggli (2002). 		     GS4+ 30b 6 150 (€ 140)
10 Rp. blau entw. mit dem L2  "AIROLO - 1865 MAG 30 M", auf archivfrischem Faltbrief 
adressiert nach Altdorf. Attest Renggli (2011). 		     31a 6 150 (€ 140)

20 Rp. gelborange im senkr. Viererstreifen, farbfr., gut zentr. und einwandfrei gez., ideal 
und übergehend entw. mit schwarzen Stabstp. "SIHLBRÜKE"  (AW 1903) mit nebenges. 
PD im Kasten, "HORGEN  1 JUL 65", rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE �
2 JUIL 65 St. LOUIS" und Postvertragsstp. "7 / A.E.D." auf ehemals doppelgewichtigem, 
kleinem Umschlag nach Nancy mit rücks. Transit Basel, Bahnpost Strasbourg à Paris und 
Ankunftsstp. "NANCY 3 JUIL 65". Ein attraktiver Beleg, Atteste Guinand (2004) und 
Eichele (2012). 		      32a 6 300 (€ 275)
20 Rp. rotorange zus. mit 1 Fr. goldbronze, gelblich, zwei Einzelmarken und unregelmässiger 
28er-Block (Marke unten links leicht defekt), farbintensive und vorab gut gez. Einheit, jede 
Marke klar und übergehend entw. "BASEL ZEITUNGSB. 13 X 77" auf grossem Zeitungs-
Fragment. Attraktiv, Attest Guinand (2003) SBK = CHF 24'600. 		     32+ 36 5 1'000 (€ 920)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

5 Rp. lilabraun + 10 Rp. karmin (2) + 25 Rp. gelblichgrün + 1 Fr. golden als attrakt. 
Vierfarbenfrankatur auf einer 60 Rp.-Geldanweisung über Fr. 613.85 nach Turgi, ein erster 
Versuch den hohen Geldbetrag zu überweisen wurde zuerst ohne Frankatur vorgenommen 
(Poststp. Saignelégier 31 V 78 - Ankunftsstp. Turgi 2 VI 78) was aber nicht klappte und 
das Mandat ging zurück, erneute Augabe jetzt mit 30 Rp. frankiert (Poststp. Saignelégier 
4 VI 78), bei Ankunft in Turgi mit 10 Rp. nachfrankiert (gest. Turgi 8 VI 78), der Beleg 
wurde dann durch die Kreispostdirektion kontrolliert, wegen falscher Behandlung mit 
Fr. 1.10 Strafporto belegt und mit dem blauen Zweikreis "Direction des Postes - 2 VII 
78 - Neuchâtel" abgestempelt, eine einmalige Frankatur und ein Irrläufer für die grosse 
Ausstellungssammlung. Atteste Renggli (1990 und Guinand (2015). 		     

30f+ 36c+ 
38c+ 40b 6 2'000 (€ 1'840)

10 Rp. rot, farbfr., gut zentr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend entw. mit 
schwarzem Strahlenstp. "CRESCIANO" (AW 3647) mit nebenges. P.D. im Oval   und 
"OSOGNA 11 XI 70" auf Faltbrief im Grenztarif nach Canobbio auf der ital. Seite des Lago 
Maggiore mit rücks. Transit Verbano. Bach & Winterstein 68-32. 		     38 6 100 (€ 90)
10 Rp. rot, farbfr. und üblich gez., zart und übergehend entw. mit Stabstp. "BORGONOVO" 
mit nebenges. Transit "VICOSOPRANO" auf kl. Zierbrief nach Grüsch GR mit rücks.
Transitstp. Samaden, Susch, Davos und Küblis. Ein attraktives BrieÀein. 		     38 6 150 (€ 140)
10 Rp. anilinrot und 40 Rp. hellgrau, sauber gest. "Löhningen - 18. XI. 79", zusammen 
auf Kuvert adressiert nach Cap Haitien/Haiti, Umschlag in Bedarfserhaltung an seltene 
Destination. Attest Guinand (2015) SBK = CHF 600++. 		    38e+ 42a 6 250 (€ 230)
10 Rp. anilinrosa, weisses Papier zus. mit 10 Rp. anilinrosa, Faserpapier (2) als farbgleiche, 
sehr seltene Mischfrankatur, farbfr. und einwandfrei gez., sauber und auf übergehend entw. 
"GROSSWANGEN 5 XI 81" (AW Nr. 3085) auf  eingeschriebenem Umschlag (senkr. Brieffalte 
ohne Beeinträchtigung der Marken) nach Gisikon mit zwei rücks. Bahnpoststempeln. Attest 
Trüssel  (1988). 		     38e+ 46 6 250 (€ 230)
40 Rp. gelb in leuchtender Farbe und ideal gest. "Sugiez - 17 DEC 80", auf NN-Kuvert 
über Fr. 1.15 nach Murten, portogerecht im Lokalrayon, ein sehr schöner Sammlerbeleg mit 
Inhalt. Attest Rellstab (1990). 		     39 6 100 (€ 90)
25 Rp. grün auf weissem Papier, farbfr., sauber und übergehend entw. "NYON -8 VI 81 - 
5" auf eingeschriebenem Drucksachen-Faltbrief mit nebenges. CHARGÉ im Kasten nach 
Mies , von dort weitergeleitet nach Paris, wo der Brief mit handschr. "encore 0.25" taxiert 
wurde. Dies entsprach dem einfachen Fehlbetrag für einen eingeschriebenen Auslandsbrief, 
da der Brief ursprünglich ja korrekt frankiert worden war. 		     40 6 200 (€ 185)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

25 Rp. bläulichgrün, 40 Rp. hellgrau und 50 Rp. helllila im waagr. Viererstreifen, alle auf 
weissem Papier, farbfr. und einwandfrei gez., ideal und voll aufgesetzt entw. mit Stabstp. 
SALEZ, rücks. auf Begleitadresse (horizontaler Archivbug) via Rorschach und Lindau nach 
Pest Ungarn mit rücks. ungarischem Zollstempel (81 FEB. 5). Attest Guinand (2015). 	
	    

40d+ 42a+ 
43d 6 200 (€ 185)

5 Rp. dunkellilabraun auf Faserpapier mit Plattenfehler: Doppelprägung, davon eine 
kopfstehend, auf Ganzsachen-Postkarte 5 Rp. (waagr. Bug), farbfr. und gut zentr. und gez., 
sauber und übergehend entw. "SCHWEIZERHALLE 18 IV 82" nach Innsbruck.  Attest 
Guinand (2015) SBK = CHF 1'200+. 		     12+ 45c.2.01 6 200 (€ 185)
15 Rp. sattgelb auf Faserpapier im senkr. Paar, farbfr. und einwandfrei gez. und zentr., ideal 
und übergehend entw. mit "BASEL 2 III 82 X-" mit nebenges. CHARGE-Kastenstp. auf 
Faltbrief nach Alpnach NW mit rücks. Ankunftsstp. vom Folgetag. Attest Guinand (1990) 
SBK =  CHF 1'700. 		     47a 6 300 (€ 275)
10 Rp. rot und 20 Rp. orange, beide auf Faserpapier in Mischfrankatur mit Ziffermuster 
10 Rp. hellrosa auf weissem Papier, alle farbfr. und gut gez., je ideal und übergehend entw. 
"WINTERTHUR 8 IV 82 - 3" mit nebenges. "CHARGE"-Kastenstp. auf eingeschriebener 
Briefvorderseite nach St. Gallen, retourniert nach Winterthur. Eine sehr seltene 
Mischfrankatur nur eine Woche nach Herausgabe der Freimarken im Ziffermuster. Attest 
Berra-Gautschy (2002) 		     46+ 48+ 55 (6) 400 (€ 370)

40 Rp. grau in Mischfrankatur mit Ziffermuster 5 Rp. bräunlichlila, beide auf Faserpapier, 
farbfr. und einwandfrei gez., zart und übergehend entw. "HITTNAU 7 VI 82" auf grossem 
Nachnahme-Briefstück nach Gossau. Eine seltene Marke in guter Erhaltung, Attest Guinand 
(2015) SBK = CHF 20'000+ auf Brief. 		      50b+ 60b (6) 1'500 (€ 1'380)
Inlandnachnahme mit der Fahrpost, Postkarte mit Wertstp. '5' und Zusatzfrankatur Sitz. 
Helvetia auf Faserpapier 5 Rp. braun (Nadelstich in der '5' unten links) und 40 Rp. grau 
(waagr. Paar - Marke mit Eckzahnfehler r/o), sauber entw. mit Zweikreisstp. "Salvan 19 
IV 82", verwendet als Nachnahme über Fr. 67.50 nach Massongex/VS, eine sehr seltene 
Frankaturkombination und Liebhaberstück für den avancierten Sammler. Attest Rellstab 
(1990) SBK = CHF 25'000+.
Provenienz: 82. Corinphila Auktion (Sept. 91),  Los 229. 		     P12+ 45+ 50 6 1'500 (€ 1'380)

Ganzsachen (siehe auch Lose 5936-5939)

Tüblibrief mit Wertstp. rechts, 10 Rp. karminrot, verwendet am of¿ziellen Ausgabetag mit 
nebenges. Datumsstp. ZWEISIMMEN 1 JUL 67 nach Thun mit rücks. Ankunftsstp. vom 
gleichen Tag. Attest Marchand (2009). 		     U5 6 500 (€ 460)
Postkarte (Mängel sowie bei USA Frankatur) 'Rund um die Welt' mit Wertstp. '10', nach 
der Postaufgabe "Einsiedeln 19. VI. 80" ging die Karte via St. Louis (USA), Melbourne 
(Australien) und Mangalore (Indien) zurück nach Einsiedeln, wo sie am 12. November 
des gleichen   Jahres wieder eintraf, ein interessantes Stück Postgeschichte mit entspr. 
Nachfrankierungen. Attest Renggli (2011). 		     6 150 (€ 140)
Tüblibrief 5 Rp. hellrötlichbraun, Strahlenstp. MERGOSCIA (AW 3673)  ideal auf den 
Umschlag gesetzt, dieser nach Locarno versandt. Attest Guinand (2015) Bach & Winterstein 68-58 = 
CHF 500. 		     12 6 150 (€ 140)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1900: UPU 10 Rp. und 25 Rp., zwei Probedrucke in Schwarz auf weissem Kartonpapier 
ohne Gummi.  		      78-P+ 79-P (*) 400 (€ 370)

1900: UPU, nachgravierte Platte, alle drei Werte 5 Rp. grün bis 25 Rp. tiefblau, je als ungebr. 
Viererblock vom Bogenrand oder der Bogenecke. Signiert Moser; Atteste Moser (1972) und 
Guinand (2015) für die 25 Rp.-Marke SBK = CHF 8'640. 		      77C-79C 4** 1'500 (€ 1'380)
1900: UPU 10 kr. dunkelpurpurrot der nachgravierten Platte im Viererblock von der linken 
oberen Bogenecke (Felder 51-62) mit Retouche 3.01 auf Feld 62, farbfr., einwandfrei 
und gut zentr. gez., ungebraucht mit Originalgummi ohne Büge. Attest Guinand (2012) 
SBK = CHF 2'000. 		      78Cc 4** 400 (€ 370)
1900: UPU 25 Rp. tiefblau, farbfr. und einwandfrei gez. in postfr. Erhaltung. Signiert 
Hunziker; Atteste Hunziker (1972) und Befund Guinand (2015) SBK = CHF 2'000. 	     79C ** 400 (€ 370)
1900: UPU 25 Rp. tiefblau im Viererblock, farbfr., gut zentr. und einwandfrei gez., oberes 
Paar mit kaum erkennbaren Falzspuren, unteres Paar in postfr. Erhaltung. Signiert Zumstein; 
Atteste Zumstein (1964) und Befund Guinand (2015) SBK = CHF 6'000. 		      79C 4*/** 1'200 (€ 1'105)
1900: UPU 25 Rp. tiefblau von der nachgravierten Platte, farbfr., einwandfrei gez. und 
gut zentriert, ungebr. mit Gummi von der linken unteren Bogenecke. Signiert Guinand im 
Bogenrand; Attest Guinand (2015) SBK = CHF 8'000+. 		     79C 4** 1'500 (€ 1'380)

4518

4519

4520

4521

4522

4523

UPU (siehe auch Lose 5914-5935)

Wenn Sie nicht persönlich an unserer Auktion teilnehmen können, senden Sie uns bitte möglichst frühzeitig Ihre schriftlichen 
Höchstgebote; diese werden von uns nur soweit in Anspruch genommen, als damit persönlich im Auktionssaal anwesende Bieter 

oder andere schriftliche Aufträge überboten werden müssen.

452345224520ex 4519

Schweiz: UPU



136� 204. Corinphila Auktion · 20. - 21. November 2015

4510 / CHF 200

4509 / CHF 2004508 / CHF 200

4517 / CHF 1504516 / CHF 150

4515 / CHF 5004514 / CHF 1'500

4511 / CHF 300



204. Corinphila Auktion · 20. - 21. November 2015� 137

4569 / CHF 300

4567 / CHF 300

4564 / CHF 350

4563 / CHF 200

4534 / CHF 300

4530 / CHF 150

4528 / CHF 150

4527 / CHF 200



138� 204. Corinphila Auktion · 20. - 21. November 2015

� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1900: UPU, alle drei Werte 5 Rp. grün bis 25 Rp. tiefblau von der nachgravierten Platte, 
sauber entw. am Letztag mit "BERN 1.I.01.IX-" auf Sonderpostkarte zum UPU-Jubiläum, 
innerhalb von Bern zugestellt. Absender war der damalige Bundesrat Ruffy, die 25 Rp. 
der dritten Platte wurde nur an hochgestellte Persönlichkeiten abgegeben. Die Verwendung 
einen Tag nach dem of¿ziellen Ende der Gültigkeitsdauer wurde von der Post akzeptiert, 
wenn die Karte am Tag zuvor in den Briefkasten eingeworfen worden war. Atteste Zumstein 
(1963); Rellstab (1990) und Renggli (2013) SBK = CHF 22'000. 		     

77C+ 78C+ 
79C 6 3'000 (€ 2'760)

Ziffermuster (siehe auch Lose 5914-5935)

10 Rp. rosa auf weissem Papier, farbfr. und einwandfrei gez., ungebraucht mit Originalgummi. 
Signiert Reuerskjöld; Attest Guinand (2015) SBK = CHF 3'500. 		      55a * 600 (€ 550)
10 Rp. hellrosa auf weissem Papier, farbfr., einwandfrei gez. und zentriert, ungebraucht mit 
Originalgummi. Atteste Nussbaum (1977) und Guinand (2015) SBK = CHF 3'500. 		      55b * 500 (€ 460)
10 Rp. karmin auf Faserpapier, satter Farbauftrag und einwandfrei gez., sauber und 
übergehend entw. mit auf dieser Ausgabe seltenem Strahlenstp. "POLEGGIO" (AW 3682) mit 
nebenges. "BIASCA 25 III 86" auf Umschlag (mehrfach gefaltet) nach Locarno mit rücks. 
Transit- und Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Attest Guinand (2015) Bach & Winterstein 68-67 auf 
Ziffermuster nicht aufgeführt. 		     61Ad 6 200 (€ 185)
10 Rp. karmin auf Faserpapier, farbfr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend entw. 
mit Strahlenstp. "CAMPO V.M" (AW 3634) mit nebenges. "CEVIO 25 VIII 83" auf Umschlag 
nach Locarno mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Bach & Winterstein 68-20 = CHF 400. 	
	    61A 6 150 (€ 140)
15 Rp. gelb im farbfr. Viererblock, voller Originalgummi mit Falzresten, eine attrakt. 
Einheit. Attest Renggli (2014) SBK = CHF 800. 		     63Aa 4* 100 (€ 90)
Tüblibrief 35 Rp. grün zus. mit 5 Rp. bräunlichlila (2) und 15 Rp. stumpfpurpur, die 
Freimarken entw. mit "ALPNACH STAD 22.VIII.94" mit nebenges. violettem Hotelpoststp. 
"PILATUS-KULM HOTEL 21 AUG 94", als Einschreibebrief nach Mainz mit rücks. 
Ankunftsstp. vom Folgetag. 		     

U31+ 60B+ 
64A 6 150 (€ 140)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

12 Rp. in der Farbnuance mattblau, farbfr. ungebr. Viererblock, zwei Werte postfr. und die 
anderen mit Falzspur. Attest Marchand (2008) SBK = CHF 3''000. 		      62Bb 4*/** 400 (€ 370)
15 Rp. dunkelbräunlichlila, postfr. Viererblock in tiefer Farbe, eine attraktive Einheit. Attest 
Renggli (2014) SBK = CHF 800. 		     64B 4** 100 (€ 90)
15 Rp. rötlichbraunlila farbfr. Exemplar in postfr. Erhaltung. Attest Guinand (2006) SBK = CHF 
1'000. 		     85a ** 150 (€ 140)
'Union Postale Universelle - Billet-Lettre réponse' - Muster für einen Kartenbrief mit 
bezahlter Antwort frankiert mit Zifferausg. 5 Rp. mit diagonalem Aufdruck: "'Timbre 
mobile / Double valeur" mit vorderseitigem Handstp. "BREVET + DEPOSE" in violett. 
Selten. 		     6 300 (€ 275)

Stehende Helvetia (siehe auch Lose 5914-5935)

1881: Stehende Helvetia, Druckprobe 3 Fr. schwarz auf Karton (Zumstein-Handbuch Nr. 234 / Handbuch 
Nr. PD 72.3.01a), Viererblock links auf breitem weissem Karton-Teil, voll- bis breitrandig 
geschnitten. Attest Renggli (2010). 		      72 P 250 (€ 230)

1882: Steh. Helvetia 20 Rp. orange, waagr. Paar in tiefer Farbe, Marke rechts postfr., Marke 
links mit Erstfalz. Atteste Rellstab (1990) und Guinand (2011) für ehemaligen Viererblock 
SBK = CHF 1'550. 		      66A */** 150 (€ 140)
1886: Steh. Helvetia 25 Rp. hellgelblichgrün, gez. 11 3/4 gest. (GENEV)E (EXP.L) ET. 
...88-1 mit grosser Stichelretouche, sog. "Speer und Hintergrund in Flammen" Retouche 
3.31/IA letztes Stadium 'w', farbfr. und einwandfrei gezähnt und retouchenfrei gestempelt. 
Attest Guinand (2003) Zu Spez. = CHF 3'000. 		     67Ae 500 (€ 460)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1882: Steh. Helvetia 40 Rp. grau, postfr. Viererblock in tiefer Farbe und mit Bogenrand 
links, seltene Einheit. Attest Guinand (2015). SBK = CHF 4'000. 		      69Ab 4** 800 (€ 735)
1882: 1 Fr. lila, tadellos postfr., Signiert Drahn; Attest Renggli (2012) SBK = 1'400.
 		     71A ** 150 (€ 140)

1889: 40 Rp. grau gez. 9¾ : 9¼, farbfr. und einwandfrei, ungebr. mit Originalgummi. Attest 
Guinand (2015) SBK = CHF 1'400. 		     69B * 200 (€ 185)

1889: 40 Rp. grau gez. 9¾ : 9¼ im Viererblock, farbintensiv, gut zentr. und einwandfrei 
gez., drei Marken postfr., eine ungebr. mit Originalgummi. Atteste Nussbaum (1967) und 
Guinand (2015) SBK = CHF 9'200+. 		      69B 4*/** 1'500 (€ 1'380)
1888: Steh. Helvetia 50 Rp. blau in der Zähnung 9 3/4 : 9 1/4, Viererblock aus dem Bedarf gest. 
"Winterthur - 9. V. 89 - Fahrpost", eine seltene Einheit. Attest Rellstab (1996) SBK = CHF 2'750. 70B 4 200 (€ 185)
1891: Steh. Helvetia 20 Rp. orange in leuchtender Farbe, absolut postfr. Atteste Renggli 
(1999) und Guinand (2006) SBK = CHF 2'400.  		      66CA ** 300 (€ 275)
1891: 20 Rp. orange in tiefer Farbe, voller Originalgummi mit einer min. Haftstelle. Befund 
Renggli (2001) SBK = CHF 1'200. 		     66Ca * 150 (€ 140)
1891: 40 Rp. grau, ungebr. mit Originalgummi, ein kurzer Zahn oben. Attest Guinand 
(2004) SBK = CHF 1'500. 		     69Cb * 150 (€ 140)
1891: Steh. Helvetia 1 Fr. lila, farbfr. und gut gezähnt, voller Originalgummi mit min. 
Haftpunkten. Attest Guinand (2008) SBK = CHF1'500. 		     71C * 250 (€ 230)
1894/1900: Steh. Helvetia 40 Rp. grau im postfr. Viererblock, eine farbfr. Einheit mit 
leichter Dezentrierung. Attest Renggli (2011) SBK = CHF 1'000. 		    69Db 4** 150 (€ 140)
1894/1900: Steh. Helvetia 3 Fr. olivbraun, postfr. Viererblock in leuchtender Farbe der 
linken, oberen Bogenecke (Rand nahezu vollständig abgetrennt). Attest Rellstab (1997) �
SBK = CHF 2'000. 		     72D 4** 300 (€ 275)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1899: Steh. Helvetia 50 Rp. gelblichgrün, postfr. Viererblock mit Bogenrand unten, seltene 
und attraktive Einheit. Attest Guinand (2006) SBK = CHF 1'000+. 		     74D 4** 150 (€ 140)
1894/1900: Steh. Helvetia 1 Fr. karmin, postfr. Viererblock in leuchtender Farbe von der 
linken, oberen Bogenecke, mit kompl. Bogenrand. Attest Eichele (2009) SBK = CHF 1'000+.
 		     75D 4** 250 (€ 230)
1901: Steh. Helvetia 30 Rp. hellbraun. Bogenteil mit 35 Marken der rechten, unteren Bogenecke, 
tadellos postfr., eine seltene und dekorative Einheit SBK = CHF 4'200++. 		     68E ** 500 (€ 460)

1900: 1 Fr. lila gez. 11½ : 12, farbfr. und einwandfrei gez., ungebr. mit Originalgummi. Eine 
seltene Marke, Atteste von der Weid (1981) und Guinand (2015) SBK = CHF 3'250. 		      71Eb * 600 (€ 550)

1900: Steh. Helvetia 1 Fr. lila (feiner Druck) im postfr. Viererblock, farbfr. und seltene 
Einheit. Atteste Rellstab (1992) und Guinand (2011) SBK = CHF 26'000. 		      71Eb 4** 5'000 (€ 4'600)
1903: 1 Fr. karmin gez. 11½ : 12 im Viererblock, farbintensiv und einwandfrei 
gez., ungebraucht mit Originalgummi. Atteste Rellstab (1990) und Guinand (2015) �
SBK = CHF 3'200+. 		     75E 4* 600 (€ 550)
1907: Steh. Helvetia 40 Rp. grau, postfr. Viererblock der rechten, oberen Bogenecke, Felder 
9-20 der Druckplatte, die beiden unteren Marken mit kl. Retouchen, eine sehr dekorative 
Einheit. Attest Guinand (2006) SBK = CHF 2'000+. 		     89A 4** 300 (€ 275)
1905: Steh. Helvetia 1 Fr. karmin, postfr, Viererblock in leuchtender Farbe von der rechten, 
unteren Bogenecke. Attest Eichele (2001) für ursprünglichen 6er-Block SBK = CHF 1'600+.
 		     91A 4** 250 (€ 230)
1906: Steh. Helvetia 3 Fr. gelbbraun, farbfr. Viererblock mit Bogenrand links, Marken 
unten postfr./Marken oben voller Originalgummi mit Falzrest, drei Werte mit starken 
Stichelretouchen im Oval. Attest Guinand (1992) SBK = CHF 2'700. 		     92A 4*/** 400 (€ 370)
1907: 20 Rp. rötlichorange, postfr. Viererblock der nachgestochenen Platte (sog. Benziger-
Platte), seltene und farbfr. Einheit der rechten, unteren Bogenecke. Attest Guinand (1992) 
SBK = CHF 3'000+.  		     94Aa 4** 600 (€ 550)
1906: Steh. Helvetia 25 Rp. hellblau, Viererblock in frischer Farbe, Marken oben min. Falzspur/
Marken unten postfr. Zwei Atteste Guinand (1975+2011) SBK = CHF 1'500. 		     93B 4*/** 150 (€ 140)
1906: Steh. Helvetia 25 Rp. blau, farbfr. waagr. Zehnerblock der rechten, oberen Bogenecke 
(fünfte Marke mit stumpfem Zahn), die dritte Marke mit Plattenfehler 2.24 , eine attraktive 
und postfr. Einheit. Attest Guinand (1993) SBK = CHF 5'000. 		     93B ** 500 (€ 460)
1907: Steh. Helvetia 30 Rp. hellorangebraun, farbfr. Viererblock einwandfrei postfr., alle 
Marken mit Pf.2.47/I 'weisse Robe', dekorative Einheit. Attest Guinand (2007) SBK= CHF 2'600+.
 		     96B 4** 250 (€ 230)
1907: Steh.Helvetia Fr. 3.- gelblichbraun, farbfr. Viererblock der Felder 37/38 + 47/48 mit 
entspr. Retouchen, zwei Werte postfr. die anderen voller Originalgummi mit Falzrest. Attest 
Guinand (2011) SBK = CHF 3'300. 		    92C 4*/** 500 (€ 460)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1898 (20. April): Brief vom 'Post und Eisenbahn Departement' an die 'Buchdruckerei 'Carl 
StämpÀi & Comp.': "Es wird in Erwägung gezogen, die bis anhin im Kupferdruck erstellten 
Frankomarken der höheren Typen von 20 cts. aufwärts ebenfalls im Buchdruck anzufertigen 
...." Doppelblatt mit den Marken ab 20 cts. bis 3 Fr. als Muster (alle mit Tinte entw.) mit 
den vorgesehenen AuÀagezahlen, dazu ein weiterer Brief an die Eidg. Münzstätte mit dem 
Hinweis: "Voraussichtlich wir die Tirage zur Prüfung gelangen, ob künftig auch die bisher 
im Kupferdruck angefertigten Frankomarken .... ebenfalls im Buchdruck zu entstehen seien 
...". Interessante Anfrage für einen Druckaufauftrag, der Auftrag ging jedoch weiterhin an 
den Drucker Girardet und erst ab 1907 an die Druckerei Bänziger in Einsiedeln.
 		     6 200 (€ 185)
1885: Verrechnungsfrankaturen für Massensendungen, Fr. 22.06 für den Versand von 1103 
Beilagen 'Le Monde de la Science et de l'Industrie' (2 Rappen pro Stück), abgegolten mit 
Ziffermarke 2 Rp. hellolivbraun (3) und Steh. Helvetia 1 Fr. fahllila (22), sauber gest. in 
Blau "Neuchâtel   - 4. IV.85 - Gazettes", seltene und dekorative Frankatur mit üblichen 
Alterungsspuren. Attest Renggli (1998). 		     58A+ 71A 6 350 (€ 320)
1900:  Steh. Helvetia 40 Rp. grau im waagr. Paar und 1 Fr. dunkellila und Ziffernmarke 
3 Rp. dunkelbräunlichgrau (2), sauber gest. "Colombier - 31. V. 00. X - Neuchâtel", auf 
kompl. Bordereau als Verrechnungsfrankatur für den Versand von 93 Exemplaren 'Le Petit 
Journal' à 2 Rp. = Fr. 1.86, ein sehr schönes Dokument. Attest Renggli (1998).
 		     6 200 (€ 185)
1901: Steh. Helvetia 25 Rp. blau (kl. Zahnmängel) zusammen mit Ziffernmarke 5 Rp. grün als 
Zusatzfrankatur auf Postkarte mit Wertstp. '5', gest. "Basel Fil B.B. - 8. VI. 01-8", als eingeschr. 
Nachnahme über Fr. 11.85 nach Antwerpen in Belgien, nicht eingelöst und retourniert, div. 
Transitstp. und handschr. Vermerke. Attest Renggli (2010).  		     65B+ 73D 6 100 (€ 90)
1891: Steh. Helvetia 40 Rp. grau gezähnt 9 3/4 : 9 1/4, zusammen mit waagr. Paar 
Ziffernmarke 2 Rp. olivbraun und 3 Rp. grau, gest. "Zürich - 7. X. 91-7 - FIL BHF", als 
seltene 50 Rp. Frankatur für einen Brief in der zweiten Gewichtsklasse, aus bekannter 
Korrespondenz nach Paris. Attest Guinand (1996) SBK = CHF 2'400+. 		     

69B+ 
58AB+ 
59Ab 6 300 (€ 275)

1891: Steh. Helvetia 40 Rp. grau, sauber gest. "Monthey -1 III 93", als portogerechte 
Einzelfrankatur auf NN-Kuvert über Fr. 30.40 nach Montreux. Attest Guinand (2006) �
SBK = CHF 600. 		     69Cb 6 100 (€ 90)
1907: Steh. Helvetia 1 Fr. karmin und Bogenteil mit 13 Marken 3 Fr. hellbraun und 
Ziffermarke 5 Rp. grün, sauber gest. "Weinfelden 4. I.07-XI", als ungewöhnliche 
Mischfrankatur auf Teils einer Begleitadresse nach Zürich. Attest Renggli (2010) SBK = 4'300+. 
 		     

82+ 91A+ 
92A 5 300 (€ 275)

1909: Steh. Helvetia 1 Fr. rosakarmin zusammen mit Helvetia Brustbild II 12 Rp. hellbraun, 
gest. "Giornico - 4. VII. 09", auf NN-Karte über Fr. 103.20 der Firma Impianto Idro-Elettrico 
deL 'Ticinetto', zugestellt im Lokalbereich, eine extrem seltene Mischfrankatur und semi-
moderne Rarität ersten Ranges. Atteste Rellstab (1990) und Eichele (1999).
Provenienz: Slg Walter Wegst - 82. CORINPHILA-Auktion 1991 Los 464 		      99A+ 121 6 1'000 (€ 920)
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Stehende Helvetia: Briefe (siehe auch Lose 5914-5935)
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